
Gemeinde Berge  Berge, den 05.09.2018 

 
 
Beschlussvorlage Berge 
BER/015/2013 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
07.05.2013 Landschafts, Umwelt- und Wegeausschuss Vorberatung 
15.05.2013 Verwaltungsausschuss Entscheidung 
 
 
Splittungs- und Fräsarbeiten innerhalb der Gemeinde Berge 
 
Durch den Beschluss des Rates in der Sitzung Nr. 2/2013 vom 13.03.2013 sind unter dem Pro-
dukt 541.10 – Gemeindestraßen, für die Unterhaltung und Instandsetzung der Gemeindestra-
ßen insgesamt 60.000,00 € veranschlagt worden, die jedoch alle anfallenden Kosten umfassen. 
Im Haushaltsjahr 2012 sind reinweg für die Splittungsarbeiten auf dem Gebiet der Gemeinde 
Berge 25.000,00 € haushaltsrechtlich veranschlagt worden. Die Ausschreibung für die Split-
tungsarbeiten wird von Frau Roelfes durch die Samtgemeinde Fürstenau durchgeführt, um wie 
in den Vorjahren auch, eine Kostenreduzierung für alle beteiligten Gemeinden zu erwirken. Im 
Jahr 2012 erhielt die Firma AS Asphalt aus Spelle den Zuschlag für die Splittungsarbeiten in 
Höhe von insgesamt 70.345,07 €, in der Gemeinde Berge wurden Splittungsarbeiten für 
23.291,33 € durchgeführt. Festzulegen ist zunächst, wie viel dieses Jahr aufgewandt werden 
soll.  
 
Seitens der Verwaltung werden folgende Straßen vorgeschlagen: 
 
Im Bereich Berge: 
 

- „Upberg“ (Bereich Richtung Segler und Lindlage), stellenweise Behandlung 
- „Lindlage“ (Bereich Bertke, Dresselhaus-Brinkmann, Richtung Sipe) 
- „Neustadt“ (Einfahrt von Bippener Straße, Richtung Gärke, Mack/Rulle) 
- „Alte Scheren“ (Bereich der Dalverser Schutzhütte) 
- Verbindungsweg Fangmeyer/Schillingmann 
- „Auf der Eislage“, (Bereich Wolting, Ahrndt) 
- „Neue Beeke“, stellenweise Behandlung 
- „Rohdenteichstraße“ (Bereich der Einfahrt Antener Straße), Rissbildung 
- „Zum Weißen Pfahl“ (Bereich Oeverhaus) 
- „Tannen-, Wacholder, Birken- und Bramweg“, Rissbildung, stellenweise Behandlung 

 
Im Bereich Grafeld: 
 

- „Orthauser Straße“, stellenweise Behandlung durch Rissbildung 
- „Schulstraße / Kreuzungsbereich Bäckerstraße“, stellenweise Behandlung 
- „Dussenstraße“, Rissbildung 
- „Espelstraße“, stellenweise Behandlung 
- „Siedlungsstraße/Zum Sportplatz“, Vollsplittung 

 
Ebenso sind im Haushaltsansatz für die Fräsarbeiten an den Wegeseitenräumen Haushaltsmit-
tel bereitgestellt worden. Die Bankettfräsarbeiten werden durchgeführt, um im Straßenbereich 
den Ablauf des Oberflächenwassers zu gewährleisten und um damit auch der Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen. Letztmalig wurden im Jahr 2009 Bankettfräsarbeiten innerhalb der 
Gemeinde Berge vorgenommen. Hierfür wird für folgende Straßen Handlungsbedarf gesehen: 
 

 Top: 



- 2 - 

- „Asterfeldstraße“ (Berge) 
- „Am Hamboll“ (Grafeld) 
- „Neustadt“ (Berge) 

 
Um Angebote einholen zu können ist es erforderlich, die voraussichtliche Länge der Straßen-
kanten, deren Breite, die Stärke der Abfräsung zu benennen und ob die Abfuhr bauseits oder 
durch den Anbieter erfolgen soll. 
 
Die Arbeiten sollen voraussichtlich im Juli 2013 durchgeführt werden und die Ausschussmitglie-
der werden gebeten, gegebenenfalls weitere Straßen zu benennen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
- ohne Beschlussvorschlag - 
 
 
 
 
 
(Brandt) 
Bürgermeister 
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